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AUF EIN WORT | AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sehr geehrte Bürgerinnen und
Bürger,

wir haben zwar erst September, aber müssen jetzt schon an
Weihnachten denken. Spätestens zum 1. Dezember möchten
wir unsere Stadt im weihnachtlichen Glanz strahlen sehen. In
der Stadtmitte wird in diesem Jahr die große Tanne fehlen.
Wir arbeiten aber zurzeit daran, das Zentrum mit unserem
Rathaus trotzdem weihnachtlich zu beleuchten. Eine Möglich-
keit wäre u.a. in die Frauenstraße, Innere Meißner Straße und
Innere Döbelner Straße über die Straße hinweg Weihnachts-
sterne bzw. Weihnachtsbeleuchtung zu hängen. Der Han-
dels- und Gewerbeverein sowie private Initiativen waren in
den letzten Jahren mit solchen Leuchten schon Vorreiter. Im
Zuge unserer Baumaßnahme wird auch die Straßenbeleuch-
tung erneuert. Wir suchen deshalb noch private Hauseigentü-
mer, die sich vorstellen könnten, ihre Fassade für das Anbrin-
gen von Weihnachtsbeleuchtung zur Verfügung zu stellen.
Dafür müssten wir in die Hauswand Haken für Spannseile und
aus der Ortsbeleuchtung heraus Steckdosen legen. Die Kosten
dafür werden durch die Stadtverwaltung übernommen.  
Ich bitte interessierte Hausbesitzer der genannten Straßen-

züge sich bis zum 30. September bei mir (035241-54041)
bzw. bei Frau Gräfe (035241-54042) zu melden. Vielen Dank.
Sollten Sie eigene Ideen für eine schöne Illuminierung der In-
nenstadt haben, kommen Sie bitte ebenfalls gern auf uns zu. 
Doch vor dem Weihnachtsfest steht das „Krautfest“. Trotz
Baumaßnahme haben meine Mitarbeiterinnen Frau Kohl-
mann und Frau Müller so einiges auf die Beine gestellt. Das
Programm finden Sie nachfolgend noch einmal zum Aus-
schneiden.
Sehr dankbar bin ich auch dem Eigentümer des neuen Gebäu-
des Mark 5. Dank seines Engagements ist es möglich, die
Schaubergkelleranlage wieder für Besucher zu öffnen. Nach
4-jähriger Schließung können am 11. September 2016 erst-
mals wieder interessierte Bürger geführt von unseren Mu-
seumsmitarbeiterinnen durch die gesamte Kelleranlage lau-
fen. 

Ich wünsche Ihnen ein schönes Festwochenende 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
zur am Donnerstag, dem 15.09.2016, um 19:00 Uhr, im Rathaus
Lommatzsch stattfindenden öffentlichen Sitzung des Stadtrates
Lommatzsch lade ich Sie hiermit ein. 

■ Tagesordnung
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähig-

keit 
2. Tagesordnung, Protokollbestätigung
3. Bekanntmachung der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen

Sitzung
4. Aktuelles, Gratulationen 
5. Bürgerfragestunde
6. Vorstellung Aktionsjahr 2017 „500 Jahre Lommatzscher

Pflege“ 
7. Beschluss zur Anwendung der VwV Rechtsschutz für Be-

dienstete der Stadt Lommatzsch
8. Beschluss zur 1. Änderung der Kindertagesstättensatzung

und der Festlegung der Elternbeiträge
9. Beschluss zum Ganztagsangebot der Oberschule

Lommatzsch
10. Beschluss zur Vergabe von Planungsleistungen Neubau und

Erweiterung Feuerwehrgerätehaus der FW Lommatzsch,
Robert-Volkmann-Allee 21, Lommatzsch       
hier: Leistungsphasen 8–9

11. Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen Neubau und Er-
weiterung Feuerwehrgerätehaus der FW Lommatzsch,

Robert-Volkmann-Allee 21, Lommatzsch
hier: Los 02 – Gerüstarbeiten

12. Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen Neubau und Er-
weiterung Feuerwehrgerätehaus der FW Lommatzsch,
Robert-Volkmann-Allee 21, Lommatzsch
hier: Los 03 – Dachdeckungs- und Klempnerarbeiten

13. Beschluss zur Vergabe von Bauleistungen Neubau und Er-
weiterung Feuerwehrgerätehaus der FW Lommatzsch,
Robert-Volkmann-Allee 21, Lommatzsch
hier: Los 05 – Metallbauarbeiten

14. Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 Abs.
1 BauGB
hier: Sanierung Giebelwand Westseite, Gemarkung Ro-
itzsch, Flurstück 18

15. Beschluss zum Vorkaufsrecht gemäß §§ 24 BauGB und 17
SächsDSchG und zur sanierungsrechtlichen Genehmigung
bezüglich Flurstück 390 Gemarkung Lommatzsch

16. Allgemeines/Informationen
17. Anfragen der Stadträte  

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Anita Maaß
Bürgermeisterin

■ Öffentliche Bekanntmachung
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Der Stadtrat der Stadt Lommatzsch fasste in seiner
öffentlichen Sitzung am 1. September 2016 folgende
Beschlüsse:

Vergabe der Erstellung einer Bedarfs- und Verfügbarkeitsanaly-
se/Machbarkeitsstudie gemäß dem Breitbandförderprogramm
des Bundes
Der Stadtrat beschloss, die Erstellung einer Bedarfs- und Verfüg-
barkeitsanalyse/Machbarkeitsstudie gemäß dem Breitbandför-
derprogramm des Bundes an das Unternehmen PlanerNetzwerk
PLA.NET aus Mügeln, OT Kemmlitz, zu vergeben.
Abstimmungsergebnis: Anwesend: 14, Ja-Stimmen: 14     
Beschluss-Nr. 323-39/2016

Satzung zur 1. Änderung der Bekanntmachungssatzung
Der Stadtrat beschloss die 1. Änderung der Bekanntmachungssat-
zung.
Abstimmungsergebnis: Anwesend: 14, Ja-Stimmen: 14   
Beschluss-Nr. 324-39/2016

Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 Abs. 1
BauGB, hier: Neubau eines Einfamilienwohnhauses, Gemarkung
Scheerau, Flurstücke 23 und 26/1
Der Stadtrat erteilte das gemeindliche Einvernehmen nach § 36
Abs. 1 BauGB für o. g. Bauvorhaben.
Abstimmungsergebnis: Anwesend: 14, Ja-Stimmen: 13,
Befangenheit:  1    
Beschluss-Nr. 325-39/2016

Beschluss zur Inanspruchnahme des Wahlrechts zur Neurege-
lung der Umsatzsteuerpflicht der öffentlichen Hand
Der Stadtrat beschloss, das Wahlrecht zur Neuregelung der Um-
satzsteuerpflicht gemäß § 27 Abs. 22 Umsatzsteuergesetz (UstG)
wahrzunehmen und die Regelung des § 2 Abs. 3 UstG in der gel-
tenden Fassung vom 31. Dezember 2015 bis zum 31. Dezember
2020 fortzuführen.
Abstimmungsergebnis: Anwesend: 14, Ja-Stimmen: 14  
Beschluss-Nr. 326-39/2016

Beschluss zum Vorkaufsrecht nach §§ 24 ff. BauGB, Gemarkung
Lommatzsch, Flurstück 167 c
Der Stadtrat beschloss, das Zeugnis über die Nichtausübung des
gesetzlichen Vorkaufsrechts für das Flurstück 167 c der Gemar-
kung Lommatzsch gemäß §§ 24 ff. Baugesetzbuch (BauGB) aus-
zustellen. Der Stadtrat bestätigte, dass ein gesetzliches Vorkaufs-
recht für das Flurstück 167 c der Gemarkung Lommatzsch gemäß
§ 17 Sächsisches Denkmalschutzgesetz (SächsDSchG) nicht be-
steht. 
Abstimmungsergebnis: Anwesend: 14, Ja-Stimmen: 14    
Beschluss-Nr. 327-39/2016

Beschluss zur sanierungsrechtlichen Genehmigung bezüglich
Flurstück 269/1 Gemarkung Lommatzsch
Der Stadtrat beschloss, die sanierungsrechtliche Genehmigung
für den Verkauf des Flurstückes 269/1 der Gemarkung Lom-
matzsch gemäß § 144 Baugesetzbuch (BauGB) zu erteilen. 
Abstimmungsergebnis: Anwesend: 14, Ja-Stimmen: 14    
Beschluss-Nr. 328-39/2016

■ Bekanntmachung der Beschlüsse des Stadtrates Lommatzsch

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Zschaitz-Ottewig lädt
sämtliche Eigentümer von Grundstücken, Gebäuden und Anlagen
sowie die Erbbauberechtigten im Neuordnungsgebiet des Verfah-
rens zu einer öffentlichen Teilnehmerversammlung ein. 
Alle interessierten Bürger sind als Gäste herzlich willkommen.

Termin: Mittwoch, den 28. September 2016
Beginn: 18:00 Uhr
Ort: Aula der ehem. Schule Lüttewitz, Hohlweg 4,

04720 Zschaitz-Ottewig, OT Lüttewitz

■ Tagesordnung:
1. Bericht zum Verfahrensstand
2. Erläuterung der Ergebnisse der Wertermittlung
3. Nachwahl zum Vorstand der Teilnehmergemeinschaft
4. Allgemeine Aussprache
Die Ergebnisse der Wertermittlung werden nach der Teilnehmer-
versammlung im Zeitraum vom 04.10.2016 bis 01.11.2016 in der
Gemeindeverwaltung Zschaitz-Ottewig, Schulstraße 3, 04720

Zschaitz-Ottewig OT Zschaitz, während der Sprechzeiten zur Ein-
sichtnahme ausgelegt.
Die am Flurbereinigungsverfahren Beteiligten erhalten dadurch
Gelegenheit, sich durch Einsichtnahme in die ausgelegten Unter-
lagen über die Wertermittlung zu unterrichten.
Eine Einzelbekanntgabe der Wertermittlungsergebnisse findet
nicht statt.
Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung der ei-
genen oder anderer Grundstücke des Verfahrensgebietes können
die Beteiligten während der Zeit der Auslegung der Ergebnisse der
Wertermittlung bei der Teilnehmergemeinschaft Zschaitz-Otte-
wig beim Landratsamt Mittelsachsen, Frauensteiner Str. 43,
09599 Freiberg, schriftlich vorbringen.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft wird nach Behebung
begründeter Einwendungen die Ergebnisse der Wertermittlung
feststellen. Diese Feststellung wird mit Rechtsbehelfsbelehrung
öffentlich bekannt gemacht.
Aufgrund des Ausscheidens von Vorstandsmitgliedern bzw. von
Stellvertretern ist eine Nachwahl zum Vorstand erforderlich.

Der Vorstandsvorsitzende
Flurbereinigung Zschaitz-Ottewig, 
Gemeinde Zschaitz-Ottewig, Gemeinde Großweitzschen,
Stadt Döbeln

■ Einladung zur Teilnehmerversammlung
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Die zu wählenden Vorstandsmitglieder bzw. Stellvertreter wer-
den von den in der Versammlung anwesenden Teilnehmern oder
Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind Diejenigen, welche die
meisten Stimmen erhalten. 
Wahlberechtigt sind nur die Teilnehmer. Teilnehmer sind die Ei-
gentümer der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grund-
stücke, die Erbbauberechtigten, die den Eigentümern gleichste-
hen (§ 10 Nr. 1 FlurbG) sowie die Eigentümer von selbstständi-
gem Eigentum an Gebäuden und Anlagen, die dem Sachen-
rechtsbereinigungsgesetz unterliegen.
Jeder Teilnehmer hat eine Stimme; gemeinschaftliche Eigentümer
gelten als ein Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentü-
mer nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl
ausgeschlossen werden. 

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmächtig-
te haben sich in der Versammlung durch eine schriftliche Voll-
macht auszuweisen, bei der die Unterschrift des Vollmachtgebers
beglaubigt sein muss. 
Gewählt werden können grundsätzlich alle natürlichen Personen
und Personen, die nach bürgerlichem Recht unbeschränkt ge-
schäftsfähig sind und das passive Wahlrecht besitzen. Sie müssen
nicht am Verfahren beteiligt sein.

Döbeln, den 17. August 2016

gez. Markus Appel

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 03. März 2014 (SächsGVBl. S. 146), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 29. April 2015 (Sächs GVBl.
S. 349, 358) und § 6 der Verordnung des SMI über die
Form der kommunalen Bekanntmachungen (KomBekVO)
vom 17.12.2015 (SächsGVBl. 1998 S. 693) sowie § 4 des
Gesetzes zur Förderung der elektronischen Verwaltung im
Freistaat Sachsen (Sächsisches E-Government-Gesetz –
SächsEGovG) vom 09.07.2014 (SächsGVBl. S. 398), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 04. April 2015
(SächsGVBl. S. 374) hat der Stadtrat der Stadt Lom-
matzsch am 01.09.2016 folgende Satzung beschlossen:

Artikel I
(1) § 2 Abs. 2 und 3 werden gestrichen.
(2) § 2 Abs. 4 wird in § 2 Abs. 2 umbenannt.
(3) § 4 Abs. 1 wird wie folgt neu gefasst:

„Erscheint eine rechtzeitige Bekanntmachung in der vorge-
schriebenen Form nicht möglich, kann die öffentliche Be-
kanntmachung in anderer geeigneter Weise durchgeführt
werden.“

(4) In § 5 Abs. 3 wird wie folgt neu gefasst: „Eine Notbekannt-
machung ist mit ihrer Durchführung nach § 4 vollzogen.“

Artikel II
(1) Nach § 5 wird folgender § 5a eingefügt:

„§ 5 a Sonstige Veröffentlichungen
(1) Beschlüsse des Stadtrates der Stadt Lommatzsch, deren öf-

fentliche Bekanntmachung oder öffentliche Bekanntgabe
nicht durch besondere bundes- oder landesrechtliche Vor-
schrift vorgeschrieben ist, können im Amtsblatt der Stadt
Lommatzsch veröffentlicht werden. 

(2) Das Amtsblatt der Stadt Lommatzsch kann zusätzlich auf der
Internetseite der Stadt Lommatzsch www.lommatzsch.de in
elektronischer Form zum Abruf bereit gestellt werden.“

Artikel III

(1) Die Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Lommatzsch, den 02.09.2016

Dr. Anita Maaß
Bürgermeisterin

Hinweis nach § 4 Abs. 3 SächsGemO zur Geltendmachung der
Verletzungen von Verfahrens- oder Formvorschriften und zu den
Rechtsfolgen
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn:
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzungen verletzt
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet

hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften ge-

genüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich gel-
tend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
jedermann diese Verletzung geltend machen.

■ Satzung zur 1. Änderung der Satzung der Stadt Lommatzsch über die Form
der öffentlichen Bekanntmachung (Bekanntmachungsatzung)
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BÜRGERSERVICE

28.08. zum 85. Geburtstag Herr Schraplau, Hans
in Lommatzsch

29.08. zum 85. Geburtstag Frau Wollnik, Emmy
in Lommatzsch

03.09. zum 85. Geburtstag Frau Einsiedel, Gerda
in Lommatzsch

08.09. zum 75. Geburtstag Herr Brendel, Heinz-Dieter
in Lommatzsch

08.09. zum 75. Geburtstag Frau Schmidt, Maria
in Lommatzsch

09.09. zum 75. Geburtstag Frau Schuster, Hannelore
in Lommatzsch

■ Glückwünsche
Die Stadtverwaltung Lommatzsch gratuliert folgenden Jubi-
laren nachträglich zum Geburtstag und wünscht ihnen alles
Gute, Gesundheit und persönliches Wohlergehen:

■ Hinweis

Bitte teilen Sie der Stadtverwaltung mit, wenn die Jubilare (80,
85, 90 und jeder weitere Geburtstag) nicht anwesend sind. Eben-
so zu den Ehejubiläen. Denn zu diesen Anlässen erfolgt die per-
sönliche Gratulation durch die Bürgermeisterin.
Telefon 035241/54022 oder 54041.
Vielen Dank, Ihre Stadtverwaltung

Impressum:

Herausgeber amtlicher Teil: Stadt Lommatzsch, Am Markt 1,

01623 Lommatzsch, Verantwortlich: Bürgermeisterin Dr. Anita

Maaß, Die Stadt Lommatzsch mit allen Ortsteilen verfügt laut

Quelle Deutsche Post über 2842 Haushalte, davon gelten 2422

Haushalte als bewerbbar.  Die Exemplare liegen im Gemeindege-

beit und im Rathaus zur Mitnahme aus. Es wird für jeden Haus-

halt ein Amtsblatt zur Verfügung gestellt.

Erscheint: 14tägig

Herausgeber Titelblatt und redaktioneller Teil, Druck:

Riedel Verlag & Druck KG, Gottfried-Schenker-Straße 1,

09244 Lichtenau/OT Ottendorf, Verantwortlich: Annemarie

und Reinhard Riedel

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe des

Lommatzscher Anzeigers: 15. September 2016
Erscheinungstermin: 23. September 2016

■ Neckanitz feiert Dorffest! 

Am 20.08.2016 war es soweit. Bei schönstem Wetter feierten die
Neckanitzer ihr Dörfchen. Auf dem Spielplatz im Ort wurden
schon zeitig die Bierbänke, Pavillons, der Grill und die Getränke
aufgebaut, damit am Abend richtig gefeiert werden konnte. Ein
entspanntes und schönes Dorffest, welches unbedingt wiederholt
werden muss. 

Blutspendetermin

Donnerstag, 22.09.2016
Grundschule Lommatzsch,
Kirchplatz 2
15:00 bis 19:00 Uhr

Änderungen vorbehalten!

An dieser Stelle danken wir Stefan Weisz für die Organisation,
Bäckerei Arnold und Risse Rohkonserven Lommatzsch für die
Spenden. Auf ein Wiedersehen in 2017.

Die Neckanitzer Dorfjugend
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BÜRGERSERVICE

■ Homöopathie und Schüssler Salze

Unter dem Motto „Naturheilkundliche Therapierichtungen“ wird
Ihnen Frau Mehner von der Marktapotheke Lommatzsch einen
Ein- und Überblick über das Thema Homöopathie und Schüssler
Salze geben. 

Dazu laden wir Sie am 27.09.2016, 19:00 Uhr,
herzlich in die Bibliothek, Sachsenplatz 3 in Lommatzsch, ein.
Unkostenbeitrag: 2,00 Euro

■ Unser Lommatzscher
Wochenmarkt

■ 15.09.2016

Gulaschkanone H. Kockisch

verschiedene Suppen

Fa. Jakubiec Obst, Gemüse, Süßigkeiten

Fa. Mittag Kaninchen

Fa. Reuschel Unterwäsche

Fa. Eulitz Obst, Gemüse

Fa. Jäger Blumen, Pflanzen

Fa. Kumar Kindersachen

Fa. Khinda Taschen

Fa. Hüttmann Tücher, Duftkugeln, Salben

Fa. Löbus Haushaltwaren

Fa. Laas hausschl. Wurst u. Fleisch

Fa. Aslam Jacken, Blusen, Hemden

Fa. Schrancz Ungarische Wurst u. Spezialitäten

Fa. Lundström Fischwaren

Fa. Merzdorf Backwaren

Agrarg. Memmendorf Fleisch- und Wurstwaren

VVO-Infomobil

■ 22.09.2016

Gulaschkanone H. Kockisch

verschiedene Suppen

Fa. Jakubiec Obst, Gemüse, Süßigkeiten 

Fa. Mittag Kaninchen

Backhaus Lorenz ECHT-Bio Produkte, Fruchtsaucen,

Joghurt, Olivenöl, Balsamico

Fa. Weidner Schuhwaren

Fa. Anders Unterwäsche

Fa. Eulitz Obst, Gemüse

Fa. Jäger Blumen, Pflanzen

Fa. Kumar Kindersachen

Fa. Khinda Taschen

Fa. Hüttmann Tücher, Duftkugeln, Salben

Fa. Laas hausschl. Wurst und Fleisch

Fa. Kirschbaum Käse

Fa. Ajana Holzspielzeug und Spielwaren

Fa. Lundström Fischwaren

Fa. Merzdorf Backwaren

Agrarg. Memmendorf Fleisch- und Wurstwaren

Ihre Marktverantwortlichen Frau Müller und Frau Klose
Änderungen vorbehalten! 

■ Krautmarkt –
Am Sonntag ist es soweit

Diesen Sonntag, 11.09.2016, ist es soweit – Krautmarktzeit.
Wir freuen uns auf die vielen Händler aus der Region und die Ge-
werbetreibenden in der Stadt. Neu hinzu kommt noch Frau Leu-
teritz, die an diesem Sonntag ab 14.00 Uhr in ihrem alten Laden
ausgewählte Stücke verkaufen wird. 
An dieser Stelle schon einmal viel Glück an alle Losbesitzer. Sollte
jemand bei der Ziehung nicht vor Ort sein, wir werden die Ge-
winnnummern  in den nächsten Ausgaben des Lommatzscher
Anzeigers drucken. 

Wir freuen uns auf Sie
Ihre Stadtverwaltung
Müller / Kohlmann 

Weitere Informationen im Internet
unter: www.lommatzsch.de
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■ Auftakt

10.00–11.00 Uhr Erntedankgottesdienst in der Lommatzscher St. Wenzelkirche

11.15–11.30 Uhr Umzug der Nachwuchsspielleute zum Aufziehen der Erntekrone durch

Freiwillige Feuerwehr Lommatzsch

Begrüßung durch Bürgermeisterin Frau Dr. Maaß und Herrn Pfarrer Saft

■ Robert-Volkmann-Allee / Bühne/ Grundschule / Kirchplatz

ab 10.00 Uhr buntes Markttreiben mit Produtken aus der Region: Münch´s Krautwurst,

Nudeln, Eiern, Honig, Krauthobeln der Fa. Risse, Obst, Gemüse,

Kinderkarussel, Zuckerwatte, Loswagen, Grillangebote,

Lángos, Laubsägekunst, Stahlwaren, Bibliothek, Hortkaffee und dem

ENSOmobil

■ Besondere Programmpunkte:

14.00–14.30 Uhr „Kinderhaus Sonnenschein“ –  Buntes Herbstprogramm

15.15–15.45 Uhr Lommatzscher Spielleute e.V. – Platzkonzert

16.30–16.45 Uhr Lommatzscher Carnevals Club – Überraschungsprogramm 

17.00–17.15 Uhr Ziehung Lose Tombola und Gewinnernummern Laufpass

■ Kirche und Pfarrgarten

14.00-17.00 Uhr Spiel und Sport im Pfarrgarten (Steine bemalen, Adler schießen, Ringe werfen,

Brötchen backen)

14.00-16.00 Uhr Kaffeetrinken im Pfarrhof

ab 16.30 Uhr „Die heitere Königin“ musikalische Vesper zum Krautmarkt in der Kirche 

■ Laufpass!

Dieses Jahr kann man mit einem Laufpass an 10 Stationen Stempel sammeln und gewinnen. Die Laufpässe liegen

zum Tag des Krautmarktes, kostenlos an den Stationen zum Mitnehmen aus. Am Ende des Tages werden zu-

sammen mit den Losen der Tombola drei Pässe gezogen. 

Als Gewinn warten 3x 2h Bowling im Schützenhaus für max. 10 Personen.

Für Sie geöffnet haben an dem Tag folgende Händler: Suleo Partyservice, Drogerie Hoppstock, Schuhmoden

Frühauf, Sport-Spiel  Rakette, Anja’s A&V, Bäckerei Brade sowie die Marktapotheke und das Stadtmuseum.

BÜRGERSERVICE

Lummscher Krautmarkt am 11. September 2016

✂
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■ Neues von der Feuerwehr

■ Termine

Donnerstag – 22.09.2016, 17.30 Uhr

Gerätehaus – Technische Hilfeleistung

■ Jugendfeuerwehr

Freitag – 23.09.2016, 17.00 Uhr

Gerätehaus – Technische Hilfeleistung

■ Rückblick: 25. Lösch- und Spritzenfest

Am 20. August führte die Feuerwehr Lommatzsch ihr 25. Lösch-

und Spritzenfest durch. Bei strahlenden Sonnenschein, konnten

wieder viele große und kleine Gäste an der Feuerwache begrüßt

werden. [RH]

Größenbeispiele:
• 1-spaltig (45 mm breit) x 64 mm hoch
• 2-spaltig (93 mm breit) x 32 mm hoch
• andere Größen möglich

Verlag & Druck KG

Telefon: (037208) 876-100
Fax: (037208) 876-299
E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de

Unsere Leser sind Ihre Kunden.

Ihre Gewerbeanzeige im Amtsblatt.

Gottfried-Schenker-Straße 1

09244 Lichtenau

ab

23 €
netto

einfarbig

Anzeigen
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Traditionell wurde auch im vergangenen Schuljahr eine
Abschlussveranstaltung im Projekt Kompass durchgeführt, an der
einige Schüler/Innen aus Lommatzsch, Radebeul, Coswig und
Meißen teilnahmen. Dieses Jahr fand der Abschluss mit Über-
nachtung auf dem Natur und Erlebnisgut in Riesa-Göhlis statt. 
Nach dem gemeinsamen Aufbau der Jurte (mongolisches Groß-
zelt) verbrachten wir den Nachmittag mit unterschiedlichen An-
geboten wie Teamspiele, Stoff-Graffiti-Gestaltung oder  Ent-
decken und Erkunden des historischen Naturcampingplatzes.
Aufgrund der hohen Temperaturen wurden einige Angebote auf
Wasserbasis umgestellt, welche den Schüler/Innen besonderen
Spaß bereiteten. Nach dem Abendbrot mit Grillwürstchen,
Gemüse und Obstsalaten, verbrachten wir die Freizeit mit unter-
schiedlichen Aktivitäten. Die Nacht war so heiß, dass einige
Schüler/Innen und Betreuerinnen direkt unter freiem Himmel
schliefen, um den Sternenhimmel zu beobachten. Nach einem
reichhaltigen Frühstück, dem Abbau der Zelte und einer großen

Abschlussrunde traten alle Teilnehmer/Innen den Heimweg an. 
Ein ganz herzliches Dankeschön an Herrn Duda, der uns beim
Auf- und Abbau der Zelte sowie beim Grillen eine große Hilfe
war. 
Für die Schüler/Innen war mit dieser Veranstaltung und Überga-
be der Zertifikate die Teilnahme am Projekt Kompass beendet.
Wir hoffen, dass sie über die Stärkenarbeit viele wichtige, persön-
liche Erkenntnisse sammelten und diese zukünftig einsetzen aber
auch schöne Erlebnisse mitnehmen konnten. 
Im Schuljahr 2016/2017 können sich wieder 20 Schüler/Innen
der Oberschule Lommatzscher Pflege am Projekt Kompass an-
melden!
Weitere Infos zum Projekt sind auf der Homepage der Oberschu-
le Lommatzscher Pflege zu finden. 

Smöke Bieber, Dipl. Sozialpäd. /
Projekt Kompass JuCo Soziale Arbeit gGmbH Coswig 

Teamspiele

■ Ihr Weg zur privaten Anzeige 

Geburten • Geburtstage und Jubiläen • Hochzeiten • 
Schulanfänge • Jugendweihen • Konfirmationen • Traueranzeigen

Ihre freundlichen Anzeigen-Annahmestellen:

Schreibwaren Rußeck
Am Markt 10
01623 Lommatzsch
russeck@t-online.de

Service-Center-Németh
Bahnhofstraße 2
01623 Lommatzsch
Istvan.Nemeth@t-online.de

Ihre Anzeige

im Lommatzscher

Anzeiger 

ab 19 Euro*

* 1-spaltig, einfarbig schwarz, 95 mm hoch

IN EIGENER SACHE

■ Oberschule Lommatzscher Pflege 
Projekt Kompass – Abschlussveranstaltung Schuljahr 2015/2016
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Auch für diese Ferien hatten wir uns gemeinsam mit unseren Er-
ziehern einen tollen Plan ausgedacht. Wir wollten nämlich lauter
schöne Sachen machen. So waren wir einige Male im Kino in
Meißen. Wir haben schöne Kinderfilme gesehen. Wir haben auch
einen Ausflug in die Hebelei gemacht, haben uns die Tiere ange-
sehen und viel Spaß auf dem Spielplatz gehabt. Ins Bad sind wir
bis nach Riesa-Weida gefahren. Dort konnten wir spielen,
schwimmen und tauchen. Zu einer Betriebsbesichtigung durften
wir in die Firma Schollglas kommen. Es war sehr interessant.
Handwerkliches  Geschick  brauchten alle beim Körbe flechten,
töpfern und filzen, aber auch bei kleineren Bastelarbeiten im Hort.
So konnten wir schöne Sachen mit nach Hause nehmen. Außer-

dem haben wir mit Dr. J. Clauß Leckermäulchen hergestellt. Eini-
ge waren wieder Gast in der Bücherei. Dort wurden uns schöne
Geschichten vorgelesen, konnten neue Bücher entdecken und ein
Ratespiel machen. Unsere Geschicklichkeit konnten wir beim
Fahrradfahren mit dem ADAC unter Beweis stellen. Auch das Ke-
geln war wieder bei vielen Kindern sehr begehrt. Viel Zeit ver-
brachten wir in unserem Hortgarten, konnten spielen, rennen,
matschen, springen, auf der Decke oder im Zelt ausruhen.
Wir möchten uns bei allen bedanken, die dafür gesorgt haben,
dass wir schöne Ferien hatten.

Melissa und Josephine, Gruppe 4b

■ Sommerferien 2016 im Hort – Sommerhits für uns Kids
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Am Mittwoch, dem 31.08.2016 fand in den Räumen des Gebäudes Markt 7 eine Vernissage statt. 
Die Schüler der ehemaligen Klassen 5 der Oberschule Lommatzscher Pflege sowie interessierte Eltern und Kursleiter
bestaunten Schülerkunst aus dem fächerverbindenden Unterricht zum Thema „Willkommen Fremder“. 
Die Ausstellungsstücke sind noch bis zum 30. September 2016 im Schaufenster ersichtlich.  

C. Bergmann, R. Müller

Sehr geehrte Mitglieder,

hiermit lade ich Sie recht herzlich zur Mitgliederversammlung
des Schulvereins am 19.10.2016 um 19:30 Uhr, in die Ober-
schule Lommatzscher Pflege ein.

■ Tagesordnung:
– Eröffnung
– Bericht der Vorstandsvorsitzenden für 2015
– Kassenbericht für das Jahr 2015
– Bericht der Kassenprüfung
– Entlastung des Vorstandes
– Mitgliederwerbung/Zusammensetzung Vorstand
– Einblick in die Arbeit des Jahres 2016
– Planung der nächsten Vorhaben

Wichtig!
Für das Wahljahr 2017 steht Frau Petra Quietzsch nicht mehr
zur Wahl in den Vorstand des Schulvereins zur Verfügung.
Wer kann sich vorstellen, in unserem Verein/ Vorstand aktiver
mitzuwirken und etwas zu bewegen für die Kinder unserer bei-
den Schulen?

Mit freundlichen Grüßen
Petra Quietzsch, Vorstandsvorsitzende

FREIZEIT UND VEREINE

■ Einladung zur
Mitgliederversammlung 2016
des Schulvereins der Schulen in
Lommatzsch e.V.

Anzeigen
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Dresden, 23. August 2016. Der Lommatzscher SV 1923 e. V.
konnte gestern namhaften Besuch – und eine besondere Ehrung
– in Empfang nehmen. Hermann Pezenka vom Sächsischen Fuß-
ballverband und Mitglied des ENSO-Fußball-Beirats war zu Gast,
um dem Verein das Gütesiegel in GOLD für seine vorbildliche
Nachwuchsarbeit zu übergeben. 

Darüber hinaus konnte sich der Lommatzscher SV 1923 e. V. bei
der Preisverleihung im Juni in Meißen bereits über ein Preisgeld in
Höhe von 2.500 Euro für den ersten Platz im Rahmen des ENSO-
Fußball-Nachwuchsförderpreises 2016 freuen.

Es werden auch zwei weitere Vereine mit dem Gütesiegel geehrt:
der SG Motor Cunewalde e. V. und der Hartmannsdorfer SV
„Empor“ 1922 e. V. Das Gütesiegel ist eine zusätzliche, sichtbare
Anerkennung für die Vereine. So können sie die Auszeichnung
ganz konkret für ihre Vereinsarbeit nutzen, sei es zur Gewinnung
von Vereinsmitgliedern oder von Sponsoren.

Der ENSO-Fußabll-Nachwuchsförderpreis wird seit 2003 jährlich
verliehen. Zum Fußball-Beirat gehören der ENSO-Vorstand Dr.
Reinhard Richter, Hermann Pezenka vom Sächsischen Fußball-
verband, der ehemalige DFB-Jugendtrainer Klaus Sammer,

■ Ausgezeichnete Nachwuchsarbeit im Landkreis Meißen „besiegelt“ +++
Lommatzscher SV 1923 e. V. erhält ENSO-Gütesiegel in GOLD

Jochen Rest, Sächsische Staatskanzlei, Anja Kunick, Freischaffen-
de Kommunikationsberaterin, sowie Thomas Wockatz, Vorsit-
zender der 1. Ostsächsischen Fußballschule „kickfixx“. Bisher
konnten 115 Vereine finanziell mit einer Gesamtsumme von
214.000 Euro unterstützt werden.

Kontakt und Anfragen:
ENSO-Fußballbüro, Telefon: 0351 468 4050
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■ Abend der Vereine und
Fotowettbewerb

Am 12. September 2016 laden wir Vereine, Interessierte nach
Burkhardswalde, Zur Bayerhöhe 35, 01665 Klipphausen ins Stein-
gut ein. Es erwarten Sie ab 18:00 Uhr folgende Themen: „Wirt-
schaften im Verein-Möglichkeiten und Grenzen aus steuerlicher
und gemeinnützigkeitsrechtlicher Sicht“ im Anschluss werden
wir Ihnen einen Überblick zu „500 Jahre Lommatzscher Pflege“
geben. 
Bitte melden Sie sich an unter info@lommatzscher-pflege.de oder
tel. 035241 540-14.
Zum fünften Mal lädt der Förderverein für Heimat und Kultur in
der Lommatzscher Pflege e.V. zum Fotowettbewerb ein.
Ob Weitwinkel, Teleobjektiv oder die „Knippse“ aus anno dazu-
mal, Jung oder Alt, Frosch- oder Vogelperspektive – alle, die Spaß
am Fotografieren haben, können sich beteiligen. Gesucht werden
Bilder zum Thema „Aktiv durch die Jahreszeiten“ oder auch
„Zeitzeugnisse“ aus der Lommatzscher Pflege. Zeigen Sie uns
Ihre „SICHT“, die die Vielfalt der Lommatzscher Pflege in den Be-
reichen Arbeiten, Wohnen und Leben widerspiegelt. Eisige An-
sichten, farbenprächtige Wiesen und Felder, Menschen und schö-
ne Erlebnisse, Ihrer Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt. 
Die besten Fotografien werden mit Gutscheinen prämiert.
Bitte schicken Sie Ihre digitalen Fotos bis zum 06. November 2016
an info@lommatzscher-pflege.de Kennwort „Fotowettbewerb
2016“. Bitte beachten Sie unter: www.lommatzscher-pflege.de
die Teilnahmebedingungen. 
Alle eingereichten Fotos werden einer Jury vorgelegt, die die be-
sten Fotos bestimmt. Die ausgewählten Fotos werden im Internet
auf der Seite der Lommatzscher Pflege veröffentlicht. 
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Bei brütender Hitze wollten, ja mussten die
Lommatzscher das 0:2 vom vergangenem
Wochende vergessen machen, das schaff-
ten sie eindrucksvoll. Beiden Mannschaften
muss man an diesen Stelle auch ein Kom-
pliment machen, denn bei diesen Bedin-
gungen ist nun mal Fußballspielen nicht die
ideale Beschäftigung im Freien. Hut ab vor
beiden Teams und den Unparteiischen, die
allesamt einen guten Job ablieferten.
Für den LSV stand die Rehabilitation des Er-
gebnisses vom vergangenem Wochenende
und der Gewinn der drei Punkte im Vorder-
grund. Wie die wiederum umgestellte
Mannschaft (Verletzung, Urlaub, Arbeit)
dass verwirklichte – Hut ab! Dabei gings
nicht um einen Schönheitspreis-Zweck-
mäßigkeit war angesagt. Das beherzigten
die Lommatzscher speziell in der ersten
Spielhälfte. Trotzdem dauerte es über eine
halbe Stunde, ehe etwas Zählbares heraus
sprang. Bis dahin war der LSV zwar optisch
überlegen, konnte aber wiederum seine
guten Möglichkeiten nicht nutzen. Und im-
mer wieder beteiligten sich die selben „Ver-
dächtigen“ am Auslassen bester Möglich-

keiten. Hier gilt es mehr Kaltschnäuzigkeit
und Cleverness an den Tag zu legen. Denn
gegen andere Mannschaften kann dass
dann fehlen. So war es wieder der treffsi-
chere Karsten Richter, der schon vor der
Pause Alles klar machte. Er traf in der 38.
Minute mit 20-Meter Flachschuß zum 1:0
für den LSV. Sekunden vor dem Pausenpfiff
erhöhe er auf 2:0 nach schöner Eingabe von
Sandro Erdmann. Damit gingen beide
Teams in die verdiente Pause.
Nach dem Wechsel erwachten auch die
Gastgeber noch einmal und drängten auf
den Anschlusstreffer. Jedoch vergaben sie
gute Möglichkeiten oder scheiterten an
der aufmerksamen Lommatzscher Ab-
wehr. Lediglich in der 74. Minutr kam so
etwas wie Hektik ins Spiel. Die Gastgber
erzielten das Anschlusstor, aber aus ver-
meintlicher Abseitesstellung. Dass erkann-
te dann auch der Referee nach Befragung
des Assistenten. Es blieb beim 0:2. Die re-
stiche Zeit war geprägt durch verständlich
viele Wechsel auf beiden Seiten – die Hitze
forderte ihren Tribut. Doch auch der LSV
hatte jetzt noch gute Möglichkeiten, das

Resultat zu verbessern, boten sich doch
viele Kontermöglichkeiten, die aber (noch)
ungenutzt blieben.
Der Schlupfiff von Referee Franz Schneider
wurde sehnlichst erwartet und kam auch
überpünktlich zur Freude aller Aktiven.
Die Lommatzscher hatten den „Ausrut-
scher“ gegen Zehren wieder egalisiert.
Man bleibt an der Spitze dran, so dass man
weiter um die Meisterschaft mitspielen
kann.
Am kommenden Samstag ist  „Pokaltag“.
Der LSV muss in Hirschstein ran. Keine
leichte Aufgabe. Trotzdem sollte die
Mannschaft „auf Sieg“ spielen, kann doch
der Pokalwettbewerb auch mal „große“
Gegner ins heimische Stadion locken!

Die Besetzung:
Enrico Schade, Ronny Heilscher, Paul
Klose, Mirko Haberstock, Heiko Pötzsch,
Dirk Thieme, Martin Heinze (Felix Bittling-
meier), Sandro Erdmann (Chr. Reitmeier),
Daniel Schwärig, Erik Jost, Karten Richter
(Jan Stirnnagel)
Peter Rennert nach Info Eberhard Pöhnitzsch

■ Wichtiger Auswärts-Dreier 
Weißtropper SV /Klipphausen – Lommatzscher SV  0:2 (0:2)

SV Hirschstein – Lommatzscher SV 0:5 (0:1)
Pokalspiele haben so ihre eigenen Gesetze , das ist nun mal so, ob
man dran festhält oder nicht. Meist tut sich der Favorit schwer,
manchmal auch nicht, der Außenseiter hat Nichts zu verlieren und
verliert am Ende doch. Man könnte diese Wortspielereien endlos
forführen, muss man aber nicht. Der Lommatzscher SV war also
der Favorit und musste beim Außenseiter in Hirschstein ran. Am
Ende ein standesgemäßes Ergebnis, keine Glanzvorstellung, ein
solides Spiel, nicht Mehr, aber auch nicht Weniger. Die Gastgeber
hatten ihre Abwehr in der eigenen Hälfte aufgebaut, standen tief,
sagt man so, und warteten auf Konter. Die ließ der LSV vorerst
nicht zu, beschäftigte die Einheimischen in deren Spielhälfte und
Abwehr, so dass Enrico Schade vorerst einen ruhigen Samstag
hatte. Nach vorn sah das Spiel des LSV recht gefällig aus, der Ball
wurde klug von hinten heraus gespielt, nur mit dem Toreschießen
wollte es nicht so richtig klappen. Die Abwehr der Gastgeber
stand gut und was doch durchkam wurde eine Beute von David
Hönicke im SVH-Tor. Gegen Ende der ersten Halbzeit wurden die
Angriffe druckvoller, Dirk Thieme führte klug Regie, auch wurde
das Spiel schön „breit gemacht“, doch die „Hütte“ der Einheimi-
schen schien wie vernagelt. Erst in der 33.Spielminute fand Dirk
Thieme die Lücke und schob zum 0:1 ein. Nur fünf Minuten spä-
ter hatten dann auch die Gastgeber die Möglichkiet zum Aus-
gleich noch vor der Pause, doch die Lommatzscher klären auf der
Torlinie.

Nach dem Seitenwechsel erwischte der LSV einen Blitzstart. In der
46. Minute erzielte Sandro Ermann das schon vorentscheidende
0:2. Als dann in der 53. Minute wiederum Sandro Erdmann zum
0:3 einschoss war das Spiel entschieden. Die Gastgeber steckten
aber nicht auf, kamen durch hohe Laufbereitschaft und Kampf-
kraft noch zu ein-zwei Möglichkeiten nach Standards, konnten
aber Enrico Schade im LSV-Tor nicht überwinden. So parierte er in
der 60.Spielminute einen satten Schuss aus gute 22 Metern. Beim
0:4 durch Dirk Thieme sah die Abwehr der Gastgeber einschließ-
lich Torwart alles andere als gut aus. Ein Eckstoß fand dabei den
direkten Weg ins Tor. Auch den Endstand zum 0:5 erzielte Dirk
Thieme mit einem satten Schuss aus 20 Metern. Der Lommatza-
scher Trainer Renato Kahlert gab dann noch den Wechselspielern
die Möglichkeit Spielpraxis zu sammeln. Das von Carsten Röder
sicher geleitete und faire Spiel fand so einen verdienten Sieger.
Der LSV qualifizierte sich damit für die nächste Runde und hofft auf
einen lukrativen Gegner, vielleicht aus der Kreisoberliga.
Am Samstag wartet aber erst einmal der Punktspielalltag und mit
der Zweiten von TuS Weinböhla ein Gegner, der in der vergange-
nen Saison die Punkte aus Lommatzasch (1:2) entführte. Vorsicht
ist also die Mutter der Porzellankiste!
Die Besetzung: Enrico Schade, Ronny Heilscher, Paul Klose, Mir-
ko Haberstock,Philip Koczielski, Dirk Thieme, Martin Heinze,
Sandro Erdmann (Jan Stirnagel), Karsten Richter (Daniel
Schwärig), Erik Jost (Franz Wappler), Clemens Faerber

■ Kreispokal – 1. Runde: Pflichtaufgabe erfüllt –
nicht Mehr, aber auch nicht Weniger!
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Da war es auch schon wieder vorbei: Das 62. Reitturnier lockte
am vorletzten August-Wochenende viele große und kleine Pfer-
defreunde auf das Turnierareal in Lüttewitz. Viele Besucher nutz-
ten das fantastische Wetter, um bei einem Stück Kuchen oder ei-
nem Eis die ansprechenden Prüfungen im Dressur- und Springrei-
ten zu genießen.
Am Samstag morgen ab Punkt 7 hieß es wieder: „Hufschlag frei“
für zahlreiche Reiter-Pferd-Paare aus ganz Deutschland. Am Sams-
tag konnte sich dabei der Lokalmatador Dietmar Starke auf seiner
Stute Fiora erfolgreich im L-Springen durchsetzen und holte den
Sieg. Weiterhin platziert im Reiterwettbewerb (Schritt-Trab-Ga-
lopp) waren für unseren Verein Celine Olivia Dörrbeck auf Maja,
Alica Flügel auf Cayenne und Julia Winkler ebenfalls auf Cayenne.
Am Sonntag startete ab 7:30 Uhr auf dem Dressurplatz eine Prü-
fung der Klasse A*. Vor heimischen Publikum konnte sich Sarah
Schmidtgen vom Reiterhof Dennschütz auf Sirius den 3. Platz si-
chern mit der Wertnote 7,1.
Am Sonntag-Mittag waren die Kleinsten gefragt. Beim Führzügel-
wettbewerb konnten die jüngsten Nachwuchsreiter zeigen, was
sie schon alles gelernt hatten. Dabei belegte Niklas Gräfe auf
Cayenne gemeinsam mit Celina Schwarzer auf Maja den 2. Platz
und Lena Beuermann sowie Marlene Drechsler (jeweils auf Birke)
den 4. Platz für den Reitverein Lüttewitz.
Im weiteren Verlauf des Sonntags konnte sich Dietmar Starke mit
seiner Stute mit einem Sieg bei der Punktespringprüfung Klasse L
die 2. goldene Schleife dieses Wochenendes sichern.
Gegen 16:00 Uhr startete auf dem Springplatz ein Schaubild mit
Islandpferden (sogenannten „Gangpferden“). Diese Rasse be-
herrscht neben den 3 Grundgangarten Schritt-Trab-Galopp zu-
sätzlich den sogenannte „Tölt“. Dabei wurde zum Ritt in histori-
schen Kostümen den vielen Zuschauern einiges zur Geschichte
und Entwicklung dieser Rasse erklärt. Im Anschluss an die Vorstel-
lung war jeder der sich traute dazu eingeladen, einen Ritt auf den

■ Zufriedene Pferde, Reiter und Besucher –
das war das Lüttewitzer Reitturnier 2016

kleinen Pferden zu wagen und die Vorzüge dieses 4. Gangs am
eigenen Leib zu erfahren. Dieses Angebot wurde von zahlreichen
Besuchern aber auch Reitern gern angenommen.
Zum Abschluss des Turniers wurde am späten Sonntagnachmit-
tag traditionell der „Große Preis von Lüttewitz“ ausgeritten. 12
Starter meisterten den anspruchsvollen Parcours der Klasse M**,
davon konnten 4 in die Siegerrunde einziehen. In der Siegerrunde
setzte sich anschließend mit 0 Strafpunkten und der klar besten
Zeit Sylvia Fritsch (RSC An der Leube e.V.) mit ihrem Pferd Balle-
rina durch. Abseits des Turniergeschehens trugen die beiden
geduldigen Ponys „Granni“ und „Birke“ zahlreiche kleine Pfer-
defreunde auf ihrem Rücken. Auch die Hüpfburg und der Aktiv-
bereich der Feuerwehr fand großen Anklang und wurde von den
vielen kleinen Turnierbesuchern ausgiebig genutzt.
Wir freuen uns über ein gelungenes Wochenende mit zufriede-
nen Pferden, Reitern und Besuchern. Besonders bedanken möch-
ten wir uns natürlich bei allen Spendern und Sponsoren sowie
den vielen fleißigen freiwilligen Helfern, welche die Durch-
führung dieser Veranstaltung erst möglich gemacht haben.
Die Bilder zum Turnier gibt es im Internet unter www.reitverein-
luettewitz.de.
Daniela Smiletzki, Reitverein Lüttewitz

FREIZEIT UND VEREINE
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Maximilian Gau mit seinem Graskarpfen beim Einsatz in der Lehmgrube

■ Petri Heil!

Zunächst erst einmal: es gibt uns noch – die Lommatzscher Ang-
ler, auch wenn wir lange nichts haben von uns hören lassen. Wir
haben uns halt mal in dezenter Zurückhaltung geübt, was
manchmal auch ganz gut tut!
Aus dem Grund heute ein etwas umfassender Bericht über die
zurückliegende Zeit und die darin abgelaufenen Aktivitäten unse-
res Vereins.
Beginnen möchte ich mit dem Auftakt ins Angeljahr- unserem
Anangeln am 13.05.2016 am Staubecken Roitzsch. 25 Angel-
freunde hatten sich eingefunden, um gemeinsam dem Schup-
penwild nachzustellen. Diese Teilnahme war sehr positiv, hatten
wir doch in der Vergangenheit schon wesentlich schlechter be-
suchte Veranstaltungen. Allerdings war trotz bestem Angelwet-
ters der Erfolg vernachlässigbar. Gerade einmal  3 Fische konnten
auf die Schuppen gelegt werden. Glorreicher Sieger an diesem
Tag war Afrd. Jörg Rußeck mit 2 gefangenen Karpfen. 
Trotz der schlechten Ausbeute war es ein gelungener Vormittag,
waren wir doch wieder einmal in größerer Runde beisammen und
haben uns mit Anglerlatein die Taschen vollgehauen. Da wurde
es nicht langweilig und der Spaß kaum auch nicht zu kurz. Auch
das gehört dazu, wie auch das eine oder andere Bierchen.
Unser 2. Vereinsangeln – das Nachtangeln- fand am 11.06.2016
ebenfalls in Roitzsch statt. Auch dieses Mal hatte sich eine für un-
sere Verhältnisse stattliche Zahl an Mitgliedern eingefunden. Lag
das etwa am vorgeschalteten Grillabend? Wer weiß, manch einer
bekommt vielleicht zu Hause nicht mehr genug zu essen, oder es
schmeckt nicht so wie gewünscht… Vielleich täusche ich mich
aber auch, und es lag einfach daran, dass wieder mal ein ordent-
licher Fisch in gemeinsamer Runde gefangen werden sollte. Wie
auch immer, es war ein recht netter , aber leider nur für einige
wenige Sportfreunde auch erfolgreicher Abend, denn es wurden
auch hierbei nur 4 Fische gefangen, die aber alle recht stattlich

waren. Die 3 Karpfen wogen zwischen 3,3 und 4,9 kg, der gefan-
gene Aal knapp 600 g.
Unabhängig von den Gemeinschaftsangeln gingen einzelne
Fangmeldungen für den von uns ausgelobten „Fisch des Jahres“
ein. Dabei waren unter anderem eine Schleie von Afrdn. Gisela
Schuster mit 52 cm Länge und ein Graskarpfen von Jugendfreund
Maximilian Gau, der knapp 1 m groß war und 11 kg auf die Waa-
ge brachte. Petri Heil zu diesen prächtigen Fängen, die sicher nur
selten gelingen.
Wir gehen aber nicht nur angeln, sondern leisten auch an unseren
Gewässern eine Vielzahl von Arbeitsstunden. Leider bringen sich
dabei nicht alle Mitglieder gleichwertig ein. Ein Punkt, den es
zukünftig zu verbessern gilt.
Bisher wurden in diesem Jahr 7 Arbeitseinsätze durchgeführt. Da-
bei pflegen wir aber nicht nur unser Angelgewässer in Roitzsch,
sondern auch die Lehmgrube in Lommatzsch, obwohl diese uns
derzeit nicht mehr zum Angeln zur Verfügung steht, da der ehe-
malige Pachtvertrag infolge der Insolvenz der Lomma GmbH
nicht mehr verlängert wurde. Wir wollen natürlich nicht, dass das
Gewässer völlig verwildert, haben aber auch immer noch die
Hoffnung im Hinterkopf, dass es bald zu einer Beseitigung dieses
unsäglichen Zustandes kommt und wir wieder die Möglichkeit er-
halten, dort unserem Sport nachzugehen. Gerade im Hinblick auf
unsere Kinder und Jugendlichen wäre das so wichtig. 
Zum Abschluss noch der Hinweis, dass wir uns zum letzten Ver-
einsangeln des Jahres am Samstag, dem 17.09.2016 um 06.00
Uhr in Roitzsch treffen, und ich wünsche mir, dass auch an dieser
Veranstaltung wieder viele Mitglieder teilnehmen. Ich hoffe, wir
sehen uns. Für gutes Wetter können wir aber nicht garantieren.

Petri Heil
Volkmar Göthe
Vorstand
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FREIZEIT UND VEREINE

Am 3. September feierte der Tennisverein Lommatzsch sein 25-
jähriges Bestehen. Dies nahm der Verein zum Anlass, um mit den
Tennisfreunden aus unserer Partnerstadt Kiskunmajsa und Gyer-
gyószentmilkós  (Siebenbürgen) ein internationales Tennisturnier
durchzuführen. Eingeladen waren auch die befreundenden Ten-
nisvereine aus Wachtnitz und Triebischtal.
Bei schönstem Sonnenschein standen der Freitag und Samstag
ganz im Zeichen des Tennisspieles.  Am Abend saßen die Freunde
in gemütlicher Runde beisammen. Am Sonntag fuhr die  17-köp-
fige Delegation wieder zurück in die Heimatorte. Im Namen der
Stadt Lommatzsch gratuliere ich nochmals herzlich dem Verein zu
seinem Jubiläum. Ich wünsche Ihnen stets engagierte Mitglieder
und viel Spaß am gemeinsamen Spiel. Gleichzeitig bedanke ich
mich für die Einladung der Gäste aus Kiskunmajsa. Es ist wichtig,
dass unsere Städtepartnerschaft – die in diesem Jahr 20jähriges
Jubiläum feiert – von den Menschen der Städte getragen und ge-
lebt wird. Ein Vereinsaustausch – die Begegnungen von Men-

■ Herzliche Gratulationen zum 25-jährigen Bestehens des
„Tennisvereins Lommatzsch“ 1991 e.V.

schen mit gleichen Interessen, auch wenn die Sprache nicht ge-
sprochen wird – ist wichtig! Nur so kann der „Geist eines gemein-
samen und friedlichen  Europas“ weiter wachsen.
Dr. Anita Maaß
Bürgermeisterin

AKTUELLES STADTGESCHEHEN

■ Rosenmarkt bei Ellen Mosert im Rose’nei, Antikcafé & Rosengarten
in Birmenitz am Samstag, dem 3. September 2016
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AKTUELLES STADTGESCHEHEN

Am Dienstag, dem 23. August, war es soweit, dass die Filiale der
Kreissparkasse im neuen Domizil, dem sanierten Haus Am Markt
5, eröffnet wurde. Um 9:00 Uhr öffnete sich die Tür für die Kun-
den und an diesem Tag auch für neugierige Besucher. Die neue
Geschäftsstelle in Lommatzsch mit Themenzimmer zeigt die re-
gionale Verbundenheit 
Nach einigen Wochen Bauzeit war es nun soweit – die Sparkasse
Meißen bezog ihre neue Geschäftsstelle in Lommatzsch. Nur we-
nige Meter von der alten Geschäftsstelle (Markt 11) entfernt wur-
de auf dem Markt 5 eine neue, zeitgemäße Geschäftsstelle einge-
richtet.
Ab 23. August 2016, um 9:00 Uhr, stehen die Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Geschäftsstelle allen Kunden für Service und
Beratung zur Verfügung. In der neuen Geschäftsstelle stehen ein
kombinierter Geldein- und Geldauszahlautomat, ein Überwei-
sungsterminal und ein Kontoauszugsdrucker 24 Stunden täglich
zur Verfügung.

Beratungstermine können von Montag bis Freitag von 8 Uhr bis
20 Uhr vereinbart werden. Der Service der Geschäftsstelle kann
Montag und Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr sowie Dienstag und
Donnerstag von 9 Uhr bis 18 Uhr in Anspruch genommen wer-
den. Den guten Erfahrungen in anderen Geschäftsstellen folgend,
wurden gemeinsam mit dem Dresdner Fotografen Michael Lange
drei Themenzimmer gestaltet. Auf hochwertigen Materialcolla-
gen werden neben der Lommatzscher Pflege als Region auch
Produkte aus und das Vereinsleben im Gebiet Lommatzsch wie-
dergegeben. 

■ Neueröffnung der Sparkasse in
Lommatzsch

Kunden der Sparkasse Meißen und interessierte Bürger sind ein-
geladen, die Arbeiten zu besichtigen und sich darüber mit der
Kultur und dem Leben vor Ort zu beschäftigen. Vielleicht wird
dabei auch die eine oder andere persönliche Erinnerung wach.
Großer Dank gilt dem Stadtmuseum Lommatzsch, dem Förder-
verein Schloss Schleinitz e.V. und mehreren privaten Sammlern,
die mit ihrem Engagement, ihren Ideen und auch mit Exponaten
zur Gestaltung beigetragen haben. 
Mit den Themenzimmern bekennt sich die Sparkasse Meißen zur
Region und bekräftigt ihre regionale Verbundenheit. 

ÖFFNUNGSZEITEN
MONTAG 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
DIENSTAG 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
MITTWOCH geschlossen
DONNERSTAG 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
FREITAG 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
SAMSTAG geschlossen
SONNTAG geschlossen

GS_Info: Sparkasse
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Das Anwesen in Klap-
pendorf ist eigentlich
nicht zu übersehen. Wer
aus Richtung Riesa nach
Klappendorf fährt, dem
fällt gleich am Ortsein-
gang links das Haus mit
dem Türmchen, das fast
einem kleinen Schloss
ähnelt, auf. Einst war es
Rittergut, später Lehr-
lingswohnheim. Was
sich heute dahinter ver-
birgt, weiß kaum je-
mand. Das Grundstück
ist ein Biohof, der heute
von Judith Faller-Moog
betrieben wird. 

Seit fast acht Jahren lebt die 43-Jährige in Klappendorf, zog aus
Südfrankreich hier nach Sachsen. Der Liebe wegen, spricht sie. In
Frankreich betreibt sie eine Bio-Ölmühle, die Ölmühle Bio Plané-
te. Ihr Vater, Franz J. Moog, hatte sie im südfranzösischen Bram
1984 gegründet. Bis heute werden dort mit modernster Technik
und in alter handwerklicher Tradition naturbelassene Öle für die
tägliche, feine und gesundheitsbewusste Küche gepresst.
Als Bio-Pionier gestartet, haben mittlerweile mehr als 50 hoch-
wertige BIO PLANÈTE -Produkte ihren festen Platz im Naturkost-
fachhandel. Zudem liefert das Unternehmen in über 20 Länder.
Viele der Öle wurden bereits mehrfach ausgezeichnet. Hier in
Klappendorf befindet sich mit der Ölmühle Moog GmbH das Ver-
triebs- und Marketingbüro für Deutschland. 2013 wurde in
Mehltheuer ein zweiter Produktionsstandort aufgebaut, der mit

AKTUELLES STADTGESCHEHEN

■ Zu Besuch bei BIO PLANÈTE Ölmühle Moog GmbH in Klappendorf

neuen Ölen und Technologien kontinuierlich wächst. Als Herstel-
ler garantieren sie nicht nur beste Bio-Qualität der Produkte. Sie
achten auch besonders auf einen respektvollen und ressourcen-
schonenden Umgang mit der Umwelt sowie auf eine faire und so-
zial gerechte Zusammenarbeit mit Geschäftspartnern, Lieferanten
und Mitarbeitern.
Die Kunden können aus einem Sortiment von rund 30 hochwerti-
gen nativen Bio-Speiseölen der Marke Bio Planète auswählen, die
die Ölmühle von Südfrankreich aus in über 15 Länder, insbeson-
dere nach Deutschland, exportiert: ob Classic-Öle für die tägliche
Küche von Bratöl bis Olivenöl oder Gourmet-Öle für die kreative,
genussvolle Küche aus Kokos, Kürbiskernen, gerösteten Haselnüs-
sen. Auch einige Exklusivitäten finden sich im Sortiment, wie
Leindotteröl. In den kommenden Monaten können Kunden auch
das Aprikosenkernöl, das mild süßlich nach Marzipan schmeckt,
finden. In unserer Region zu kaufen gibt es die hochwertigen BIO
PLANÈTE-Öle im Hofladen in Klappendorf, sowie im Laden der
Gärtnerei Hennig und in der Marktapotheke Lommatzsch.

Frauen:
SSV Lommatzsch – Radebeuler HV 19 : 24 (11:15)

Handball in Lommatzsch am Sonntag, dem 4. September:

Männer:
SSV Lommatzsch – Radebeuler HV 24 : 23 (11:13)
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SONSTIGES

■ Hilfe für Zappelphillipp
und Träumerlein 

Beim Landesverband AD(H)S – Sachsen e.V. in Frankenberg/.Sa. 
Kinder und Jugendliche mit AD(H)S haben große Schwierigkeiten
mit der Konzentration und dem Befolgen von Aufforderungen.
Ihre Impulskontrolle, die Merkfähigkeit, sowie die Zeiteinteilung
sind beeinträchtigt, weshalb sie in der Gesellschaft oft ausge-
grenzt werden. Jeder Tag stellt für die Kinder und deren Eltern ei-
ne Herausforderung dar. Da sie häufig ohne darüber nachzuden-
ken handeln, gelten sie als verhaltensauffällig, unordentlich, frech
und faul. Die Vorurteile, diese Krankheit betreffend, sind groß,
dabei verfügen die Betroffenen über eine ganze Reihe positiver
Eigenschaften und Stärken. So sind AD(H)Sler sehr kreativ, hilfs-
bereit und haben einen ausgeprägten Gerechtigkeitssinn. Wir
bieten ein Training für Kinder und Jugendliche an, bei welchem
die Betroffenen einerseits lernen, mit ihren Schwächen besser
umgehen zu können, andererseits wollen wir die Ressourcen und
Stärken der Kinder aktivieren und gewinnbringend nutzen. So ler-
nen die Kinder bei uns unter anderem ihre Konzentration zu stei-
gern, sie üben sich in Selbstkontrolle und erlernen Lernstrategien,
sowie Alltagskompetenzen. Ein Coaching bei uns hat zum Ziel,
die Schwächen durch das Fördern der Stärken auszugleichen. Um
eine situationsübergreifende Verbesserung zu erzielen, benötigen
wir die Mitarbeit der Eltern. Dazu bieten wir Beratungen und El-
terntrainings an.
Durch die Erweiterung unseres Trainings ist es uns möglich, noch
einige Kinder in unser Trainingsprogramm aufzunehmen. Bei In-
teresse erhalten Sie nähere Informationen unter:
www.adhs-sachsen.de

Landesverband AD(H)S-Sachsen e.V.
Händelstraße 16, 09669 Frankenberg
Tel. 037206-881726
Fax.037206-886954
Geschäftsführende Vorsitzende Peggy Behring-Mothes
Stellvertretende Vorsitzende Birgit Korth
Amtsgericht Chemnitz VR 41111

■ Schau rein! – Woche der offenen
Unternehmen in Sachsen 2017

„Schau rein! – Woche der offenen Unternehmen Sachsen“ ist ei-
ne sachsenweite Initiative, die Schülern ab der 7. Klasse vom 13.
bis 18. März 2017 erneut die Möglichkeit gibt, sich frühzeitig
über mögliche Ausbildungs- und Studienangebote sowie berufli-
che Perspektiven in unserer Region zu informieren. Sie bekom-
men Einblicke in den Arbeitsalltag, lernen die Anforderungen und
Erwartungen der Unternehmen kennen und können so ent-
decken, ob der Wunschberuf den eigenen Stärken und Interessen
entspricht.
Für die Unternehmen bietet sich die Möglichkeit, Schülerinnen
und Schüler authentisch und praxisnah über Ausbildungsmög-
lichkeiten, Arbeitsabläufe und Tätigkeitsprofile zu informieren
und in den direkten Austausch mit ihren zukünftigen Auszubil-
denden und Fachkräften zu treten.

DREI gute Gründe für die Teilnahme Ihres Unternehmens:
– Knüpfen Sie persönliche Kontakte zu Ihren potentiellen Be-

werbern und Azubis – Präsentieren Sie Ihr Engagement in Sa-
chen Berufsorientierung in der Öffentlichkeit – Treffen Sie
Schüler, die gezielt und aus Interesse Ihr Unternehmen besu-
chen

DREI Schritte zum Ziel:
– Abstimmung im Unternehmen zur Durchführung - Registrie-

rung unter www.schau-rein-sachsen.de - Einstellen der Ange-
bote auf der Plattform ab September 2016

Mit der Teilnahmemöglichkeit der Eltern und zusätzlichen Aktio-
nen bzw. Highlights wird „Schau rein!“ noch attraktiver gestaltet.
Alle Netzwerkpartner im Landkreis Meißen unterstützen diese
Berufsorientierungsinitiative.
Bei Interesse oder Fragen steht Ihnen Herr Torsten Zichner von
der Wirtschaftsförderung Region Meißen GmbH gern als An-
sprechpartner zur Verfügung (Tel.: 03521-4760811, E-Mail: tor-
sten.zichner@wrm-gmbh.de).
Wir freuen uns auf vielfältige Angebote der Unternehmen und ei-
ne rege Teilnahme der Schülerinnen und Schüler mit ihren Eltern.
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■ Gottesdienst mal anders

Nossen. Was bringt’s – warum Christ sein, wenn’s auch einfach
geht? Um dieses Thema dreht sich am Freitag, 23. September, ein
ganz besonderer Gottesdienst in der Stadtkirche Nossen. Er wird
von 15 Jugendlichen aus den Kirchenbezirken Meißen-Großen-
hain-Riesa, Leisnig-Oschatz und Freiberg unter der Leitung von
David Krüger und Jens Fischer organisiert. „Wir wollen zeigen,
dass Gottesdienst auch anders geht und die starren Strukturen
auflösen. Es wird ein Abend mit sehr viel Live-Musik“, sagt der
29-jährige Krüger. Die Band „The Pipes“ tritt auf. Zudem ist ein
Poetryslam zur biblischen Person Paulus geplant. Der Eppendorfer
Diakon Dirk Wolf wird seine Gedanken zum Christsein äußern.
Krüger weist darauf hin, dass ausdrücklich auch Nicht-Christen
willkommen sind. „Es soll ein Abend zum Entspannen und Spaß
haben sein. Im besten Fall gehen die Leute aus der Kirche und
denken nochmal darüber nach, was sie gehört haben.“ Die Ver-
anstaltung beginnt um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei, stattdessen
wird um eine Kollekte gebeten.
Tina Soltysiak

Traditionell – klassisch – modern – bewährt

■ Elbland Philharmonie Sachsen

Breakdance meets classic in Hellerau
Das Festspielhaus in Dresden-Hellerau ist der Premierenort für
„Symphonix – Breaking x Contemporary x Orchestra“ am 16. und
17. September. Es ist ein Parallelprojekt  – diesmal für das erwach-
sene Publikum – des Tanzprojektes „Breakdance meets Classic“ für
Kinder und Jugendliche. Die Geschäftsführerin der Elbland Philhar-
monie Sachsen Carola Gotthardt ist überzeugt, dass sich „auch Er-
wachsene für ein solche Performance begeistern werden“. Das
Projekt ist eine professionelle Gemeinschaftsproduktion der  Elb-
land Philharmonie, der international renommierten Breakdance Cr-
ew „THE SAXONZ“, der Landesbühnen Sachsen und des Choreo-
grafen Raphael Hillebrand. „Hier treffen musikalische Welten, die
unterschiedlicher kaum sein könnten,  aufeinander“, so Carola
Gotthardt. Hip Hop, Moderne und Klassik sind die Säulen dieses
Vorhabens, für das der Kartenvorverkauf bereits begonnen hat. Im
Zentrum begegnen sich unterschiedliche Ideen, Lebenswelten,
Tanzstile, die sich in einem kreativen Prozess zu live-gespielter klas-
sischer Musik annähern, abgrenzen und verschmelzen.

Von festlich bis geheimnisvoll   
Die neue Spielzeit ist aber auch eine Fortsetzung traditioneller Rei-
hen wie die der Philharmonischen Konzerte, der Kirchen- oder Un-
terhaltungsmusik. Bekannte Namen wie Tom Pauls als Moderator
und Erzähler in „Es war ämal – eine musikalische Reise durch die
Märchenwelt“, Gunter Emmerlich oder Yoko Yamamura-Litsou-
kov  sorgen für Glanz und Spannung.  Eine neue Begegnung war
in der letzten Spielzeit eine Gala mit der Gesangssolistin Judith Lef-
eber, die so begeistert hat, dass es am 19. und 25. November eine
Fortsetzung unter dem Titel „Musicalgala“ in Meißen und Riesa
gibt. Zur Weihnachtszeit wird es mit Barockmusik, „Knusper,
knusper  Knäuschen…“ oder dem Weihnachtsoratorium wieder
geheimnisvoll bzw.  festlich. Das Jahr 2017 beginnt mit den stets
ausverkauften Neujahrskonzerten, erlebt einen „Sommernachts-
traum auf Säggs`sch“ am Rosenmontag plus Faschingsdienstag
und am 18. März im „stern“ in Riesa  den 5. Philharmonischen Or-
chesterball. Die neue Spielzeit endet am 16. Juni mit einem Kon-
zert zum Pirnaer Stadtfest in der Marienkirche. 

Ein Plus bei den Konzertbesuchern
Auch über personelle Veränderungen wurde informiert. So verläs-
st Generalmusikdirektor Christian Voß das Orchester. Die Stelle
war ausgeschrieben, der Probelauf der 17 von 120 Bewerbern ist
beendet und  die Entscheidung wird demnächst öffentlich.  Im
Oktober spielt das Orchester unter einem neuen Dirigenten. Auch
die Zusammenarbeit mit den Landesbühnen war ein Thema. Es
gab viel Lob von allen Seiten, die anfänglichen „Kinderkrankhei-
ten“ sind längst überstanden.   Im leichten Plus haben sich zudem
die Publikumszahlen entwickelt, was angesichts der Nähe zu Dres-
den und einem reichen Kunstkalender im Kulturraum nicht so
selbstverständlich ist. Auch hier gilt: Vielfalt plus Qualität garan-
tiert zufriedene Zuhörer. Wer sich den Erfolgreichen anschließen
möchte, informiert sich bitte unter www.elbland-
philharmonie.sachsen.de   
Die neue Konzertsaison der Elbland Philharmonie Sachsen garan-
tiert beste Unterhaltung an spannenden Spielorten.
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■ Evangelisch-Lutherische Kirche
Kirchgemeinden Lommatzsch – Neckanitz und Dörschnitz – Striegnitz

KIRCHENNACHRICHTEN

■ Gottesdienste Lommatzsch-Neckanitz 
11. September 2016
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Erntedank mit

Kindergottesdienst
18. September 2016
14.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Erntedankfest in der

Kirche Neckanitz
25. September 2016
10.00 Uhr Predigtgottesdienst in der Kirche Lommatzsch

■ Gemeindekreise Lommatzsch-Neckanitz 
Freitag, 09.09., 20.00 Uhr: Fröhlicher Hauskreis bei Familie König
Dienstag, 13.09., 19.30 Uhr: Frauenkreis
Dienstag, 20.09., 19.30 Uhr: Hauskreis Trogen
Freitag, 23.09., 20.00 Uhr: Fröhlicher Hauskreis bei Familie Hennig

■ Gottesdienste Dörschnitz-Striegnitz
11. September 2016
09.30 Uhr Predigtgottesdienst in der Kirche Dörschnitz
18. September 2016
14.00 Uhr Predigtgottesdienst zum Erntedankfest in

der Kirche Dörschnitz
25. September 2016
09.30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest

in der Kirche Striegnitz

■ Gemeindekreise Dörschnitz-Striegnitz:
Dienstag, 13.09., 19.30 Uhr: Kirchenvorstand 
Mittwoch, 14.09., 14.30 Uhr: Frauendienst Dörschnitz
Sonnabend, 24.09., 09.00 Uhr: Kidstreff in Dörschnitz

■ Getauft wurden:
Florian Michael Schanze aus Lommatzsch
Alina Marie Steiger aus Daubnitz

■ Zur Goldenen Hochzeit wurden eingesegnet:
Herr Heinz Mende und Frau Steffi Mende geb. Mutzke
aus Zöthain

■ Erntegaben
Die Erntegaben werden am Freitag, 09.09. und am Sonnabend
10.09.2016 in der Zeit von 08.00 bis 11.00 Uhr in der Kirche
Lommatzsch entgegen genommen.

■ Erntedankfest in unserer Gemeinde – 11. September 2016
10.00 Uhr Festgottesdienst in der geschmückten

Lommatzscher Sankt Wenzelskirche
anschließend Umzug zum Krautmarkt

14.00–16.00 Uhr Kirchenkaffee im Pfarrhof und
Gemeindesaal

14.00–17.00 Uhr Spiel und Spaß für Kinder im Pfarrgarten
16.30 Uhr Musikalische Vesper „Die heitere Königin“

mit Werken aus vier Jahrhunderten in der
Lommatzscher Kirche

■ Die heitere Königin
Musikalische Vesper zum Krautmarkt
Sonntag,   11. 09. 2016, 16.30 Uhr 
Stadtkirche Lommatzsch

■ Kleidersammlung der Deutschen Kleiderstiftung
Montag, 12. September bis Freitag, 16. September 2016 
Sie können Ihre gut erhaltene Kleidung und Schuhe sowie Haus-
haltwäsche im Plastikbeutel oder gut verpackt täglich in der Zeit
von 08.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags auch von 14.00 bis
17.00 Uhr in das Pfarramt Lommatzsch, Döbelner Str. 6 bringen.

■ Motorradtour „die Zweite“ 
Nach der guten Resonanz auf
die Motorradausfahrt am 1.
Mai, lade ich zur nächsten
Ausfahrt für Samstag, den 17.
September ein. 
Treffpunkt ist um 13.00 Uhr
an der Wenzelskirche. Im Vor-
dergrund steht wieder das ru-
hige Erleben der Landschaft
und nicht das Rasen. 

Wir starten mit vollem Tank. Auch wenn wir in der Gruppe fah-
ren, ist jeder selbst verantwortlich für seinen Fahrstil. Der Pfarrer
fährt mit, ja, dennoch gelten die Gesetze der Schwerkraft und der
StVO. Neben der Tour soll es wieder eine Kirchenbesichtigung
mit Andacht und eine Einkehr geben.
Zur Planung ist ein Hinweis im Pfarramt hilfreich. Ich freue mich
schon jetzt auf die Tour.

Ihr Pfarrer Dietmar Saft

■ Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Erreichbarkeit: Dienstag: 08.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag:  08.00 – 12.00 Uhr
14.00 – 18.00 Uhr  

Pfarrer Saft: 035241-829082 oder 035241-829022

Pfarramt/Friedhofsverwaltung: Tel.: 035241-52242,
Fax: 035241-52354, Mail: kg.lommatzsch_neckanitz@evlks.de

Friedhof: 0163-6645476 oder  035241-51301 

Ihr
Anzeigenberater
Andreas Schulze

0178/620 54 54

oder per Mail
info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG

Anzeigen
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Katholische Pfarrei St. Benno
Wettinstr. 15
01665 Meißen
Tel.: 0 35 21 - 46 96 11
Fax: 0 35 21 - 46 96 26
E-Mail: Pfarramt@Kath-Kirche-Meissen.de

■ Katholische Kirche St. Benno
in Meißen

■ Katholische Kirche Heiliges Kreuz
in Lommatzsch

Sonntag 11.09.16 8.30 Uhr Hl. Messe
Sonntag 18.09.16 14.00 Uhr Hl. Messe zum

Patronatsfest
Sonntag 25.09.16 8.30 Uhr Hl. Messe

Weitere Informationen finden Sie unter
www.kath-kirche-meissen.de

Samstag, 10.09.2016
18.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche

Sonntag, 11.09.2016
10.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche 

Samstag,17.09.2016
18.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche

Sonntag, 18.09.2016
10.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in der St. Agnes Kapelle

Samstag, 24.09.2016
17.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Weinfest

im Dom

Sonntag, 25.09.2016
10.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche


